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_____  Northeim, 17. Feb. 2010 

SPD-Kreistagsfraktion: Keine Erhöhung der Kreisumlage  

NORTHEIM. Einmütig hat der Finanzausschuss des Landkreises Northeim dem Kreistag die 
Annahme des Haushaltsplans 2010 mit Erträgen von 158.877900 € und Aufwendungen von 
181.158.500 € empfohlen. Damit bleibt der Fehlbetrag des Haushalts trotz vielfältiger 
Änderungen in der vom Landrat eingebrachten Höhe. „Wir waren uns einig, dass dieser 
Etat geprägt ist von der Wirtschafts- und Finanzkrise, den wegbrechenden 
Steuereinnahmen und der Erhöhung der Sozialleistungen“, so der Fraktionsvorsitzende der 
SPD-Kreistagsfraktion Martin Wehner. Bedauerlicherweise gäbe es bisher noch kein 
Gegensteuern von Bund und Land Niedersachsen um den Kommunen zu helfen. Im 
Gegenteil: in Berlin werde noch immer über Steuersenkungen nachgedacht ohne zu sagen, 
welche Aufgaben dann nicht mehr erfüllt werden müssen. 
 
Unter solch schlechten Vorzeichen setzt der Etat 2010 des Landkreises Northeim dennoch 
deutlich positive Signale für eine kinderfreundliche Politik. „Die inhaltliche und personelle 
Stärkung des Jugendamtes ist für uns eine Herzensangelegenheit“, stellt die Vorsitzende 
des Kreistages Gudrun Borchers (SPD) fest. 
 
Aber auch für den Wirtschaftsstandort Landkreis Northeim enthält nach Auffassung des 
SPD-Kreistagsabgeordneten Horst Bredthauer der Etat 2020 viele positive Aspekte: „Das gilt 
sowohl für die regionale Wirtschaftsförderung als auch den Tourismus“. 
 
Die Kreisumlage wird auch in 2010 nicht angehoben. „Die schwierige Haushaltslage fast 
aller Städte und Gemeinden im Landkreis war für uns Veranlassung genug, auf eine 
Erhöhung der Kreisumlage in diesem Jahr zu verzichten, obwohl allein die Übernahme der 
Schulträgerschaft von den Städten Einbeck und Northeim den Kreishaushalt mit mehreren 
Millionen belastet“, betonte der SPD-Fraktionsvorsitzende Martin Wehner. „Die 
Lebensqualität für die Bürger in den Städten und Gemeinden hat für uns höchste Priorität, 
deshalb dürfen wir die Städte und Gemeinden nicht stärker belasten“, so Wehner 
weiter.Ausdrücklich begrüßt wird von den Sozialdemokraten die gute Zusammenarbeit aller 
Fraktionen im Finanzausschuss und die einmütige Beschlussempfehlung an den Kreistag.  


